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Wien,amDonnerstag,den12 .Aril1928.

DiegeänderteWienerGemeindeverfassung .DieBundesregierunghatge-¬
gendenGesetzesbeschlussdes WienerGemeinderatesals Landtagesvom
21. März1928,womitdieVerfassungderBundeshauptstadtWienabge-¬
ändertwird,keinenEinsprucherhobenunddersofortigenKundmachung
dieses Gesetzesbeschlusseszugestimmt .DieVerlautbarungwirdim
Landesgesetzblattfür WienamFreitag ,den13 .April,erfolgen .DasBun- ¬

deskanzleramthatabereinigeunwesentlicheAbänderungenangeregt,
dieauchdurchgeführtwerdensollen .DerMagistrathatdieneueVor-¬
lagebereitsausgearbeitet.DievomGemeinderatals Landtageinge-¬
setzte Verfassungskommissionwirdsichin einerfür Freitag ,den13 .
April ,anberaumtenSitzungmitderVorlagebeschäftigen.

AusländischeBesucheimWienerStadtschulrat.Gesternfandensich
zahlreicheDelegiertevonLehrernausFrankreichimStadtschulrate
einundwurdengemeinsammiteinerReihejugoslawischer,bulgari
scherundholländischerLehrervonPräsidentendesStadtschulrates
empfangen.PräsidentGlöckelgabeinBildderEntwicklungWiensin

den letzten Jahren undinsbesonderevondemNeuaufbaudesSchulwesens.
Er lud die Lehrer aller Nationen herzlich ein ,die Schulen zubesuchen

und sich ein eigenes Fachurteil zu bilden ,Mme .Pichaurel erklärte dann
imNamendes syndicatnational ,das 78 . 000LehrpersonenFrankreichsum¬
fasst ,sie sei vonallem ,wassie hier gehört undgesehenhabe,entzückt .
In Frankreichhabenes die Lehrerschonerreicht ,dassan ihrenSchulen
alle Bücherkriegerischen ,militärischen undchauvinistischenInhaltes
beseitigt wordensind ; ebensoführten sie einen unerbittlichen Kampf

gegen Kriegs - undMilitärspielsacher ,damit die Kinder sich nicht an
dieBegriffewieSäbel ,Gewehre,Kanonengewöhnen,dasssie ,wennsie
grossgewordensind ,dieseGeräteals etwasSelbstverständliches,zur
Gssellschaft Gehörendesbetrachten und benützen .Nur so werde esmög- ¬

lich sein ,eineneueGenerationvonMenschenheranziehen .DerAbge-¬
ordneteDr .Negnestzothaus BulgariensprachimNamenseinerGruppe
denherzlichstenDankfürdieAufnahmein Wienaus ,Fürdiejugosla-¬
wischenLehergabJosip Skavicseiner FreudeAusdruck ,dass esihnen
möglichsei ,die Verwirklichungder neuestenpadägogischenStrömungen
in den Schulen Wiens zu studieren .Präsident Glöckel erwiderte da - ¬

rauf ,dass die Lehrer eine gewaltige internationale Machtbilden

könnten,indemsieihreKräftedenDienstederVölkerversöhnungwid¬
men .Die Diplomatenhabenes nicht zuwegegebracht,nunwerdenesdie
Schulmeisterversuchen.UnterfachmännischerFührungbesuchendie
LehrerdenUnterricht,dieFürsorgeeinrichtungenunddieneuenWohn-¬

hausbauten .

StarkerBesuchin der städtischenSchülerherberge .DieSchülerherber-¬
gedesWienerStadtschulrateshat gegenwärtigsehrstarkenBesuch.
VoreinigenTagenwaren25HandelsakademikerausSplitund20Buch-¬
druckerausGrazGästederSchülerherberge.AmCharfreitagtrafen157
englischePfadfinderin Wienein ,die bis heutein derSchülerherberge
bequartiertundverköstigtwurden.Gegenwärtigsindausserdem56Ly-¬
zeistinnen aus Klausenburg,9Hömrder Universität in Belgrad,32Ge- ¬

werbeschülerausLeipzigund18MittelschülerinnenausLinzGästeder
ge .Morgen kommen86 Gymnasiasten aus Warschau undüber -

morgenHandelsakademikeraus Gablonznach Wien ,die ebenfalls inder
städtischen Schülerherbergefür die Dauerihres WienerAufenthaltesAufnahmefinden .
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